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Gartenbauberatungsringe 
Oldenburg, Hannover und 

Schleswig-Holstein 

 
  
 
 
 
 

Bad Zwischenahn, 18.12.2014 

Rundschreiben 16 / 2014 

Und plötzlich ist es wieder soweit  
– wundervolle Weihnachtszeit! 
 
Die Zeit für ein herzliches Dankeschön! 
Die Zeit für die besten Wünsche! 
 
Fröhliche Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie der Gartenbauberatungsring. 
 

Bernhard Hermes, Franz Piepel, Jan Behrens 

Sachkundelehrgänge der Beratungsringe – Kosten für die Weiterbildung 

Im letzten Rundschreiben haben wir die Kosten für die Sachkundelehrgänge nicht angegeben. Ring-
mitglieder zahlen pro Person 50,- €, Nichtmitglieder zahlen 60,- €. Die Kosten für das Pflanzenschutzamt 
sind hier bereits eingerechnet. 

Bitte nutzen Sie die Anmeldeformulare aus dem letzten Rundschreiben. 

Jahreshauptversammlung Gartenbauberatungsring e. V. Oldenburg 
am Montag, dem 26.01.2015, Haus Maria Rast, Cloppenburg 

Folgende Themen sind vorgesehen:  

 Trends im Einzelhandel 2015 

 Elektronische Kassenführung und Bargeldgeschäfte 

 LKW-Führerschein – Wer muss an den modularen Lehrgängen teilnehmen 

Betriebsleitertag der LVG Hannover-Ahlem  
für Produktion am 13. Januar 2015 

Programm 

  9:00 Uhr Prof. Dr. Bernhard Beßler, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Geschäftsbereichsleiter Gartenbau 
 Robert Pake, für den Fachverband Blumen und Zierpflanzen, Bad Harzburg 

Begrüßung 

  9:15 Uhr Peter Tiede-Arlt, Landwirtschaftskammer NRW, Straelen  
Gezonde Kas – gesunde Pflanzen im gesunden Gewächshaus 

 Im Interregprojekt „Gezonde Kas“ wurde ein modular aufgebautes Überwachungssystem für 
Zierpflanzen und Gemüsekulturen entwickelt, das mit Hightech zur nachhaltigen Produktion 
beiträgt. 

10:00 Uhr Otto Domke, Straelen  
Ventilatoren im Gewächshaus – welche Wirkung ist zu erwarten? Schnelltestmethoden 
und aktuelle Erfahrungen aus der Praxis 

 Ventilatoren sind inzwischen fast selbstverständlich, doch die Wirkung kann in jedem Gewächs-
haus anders ausfallen. 

 



Seite 2 von 3  
Veröffentlichung, Weiterverbreitung – auch auszugsweise – nur nach Rücksprache 

 Im Vortrag werden einige Einflussgrößen mit Videobeispielen aus Untersuchungen der 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen in Praxisgewächshäusern vorgestellt. Mit ein- 
fachen Mitteln kann auch jeder Betriebsleiter seine Ventilatoren leicht selbst testen. 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:15 Uhr Prof. Dr. Walter Wohanka, ehem. Hochschule Geisenheim University, Geisenheim 
Aktuelles zur Desinfektion im Gartenbau 
Der Vortrag beschreibt den wirkungsvollen Einsatz von Desinfektionsmitteln und Vorteile einer 
Schaumapplikation sowie neue Erkenntnisse zur Gießwasserentkeimung mit elektrochemisch ak-
tiviertem Wasser. 

12:00 Uhr Stephan Wartenberg, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Dresden 
Niedrigenergiesortimente bei Topfkulturen 
Innerhalb wichtiger Zierpflanzenarten gibt es Sortenunterschiede in den Temperatur-
ansprüchen, die für eine Energieeinsparung in der gärtnerischen Erzeugung genutzt werden 
können. Die Nutzbarkeit dieser Einsparpotenziale in der Praxis und die Konsequenzen für die 
Sortenzüchtung werden vorgestellt und diskutiert. 

12:45 Uhr Mittagspause 

14:15 Uhr Rupert Fey, Unternehmensberatung beyond-flora, Bargfeld-Stegen 
Die Anforderungen des Handels an Produzenten von Zierpflanzen – heute und in Zukunft 
Die Anforderungen werden immer mehr: Zertifizierungen, Lieferantenverträge und Auflagen. 
Wie mit immer mehr Vorschriften umgehen und was sonst noch zählt… 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr Holger Nennmann Landwirtschaftskammer Nordrhein- Westfalen, Pflanzenschutzdienst, Unna 

Pflanzenschutzmittelrückstände bei Zierpflanzen – Wege aus dem Dilemma 
Im Zierpflanzenbau stehen derzeit Pflanzenschutzmittelrückstände im Focus. Vorgaben von Ge-
setzgeber und Handel sowie Forderungen der Gesellschaft bestimmen zunehmend die Produk-
tion von Zierpflanzen. Im Vortrag werden die aktuelle Situation betrachtet sowie Lösungs-
möglichkeiten aufgezeigt. 

16:15 Uhr Beate ter Hell, Peter Houska, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Lehr- und Versuchsanstalt 
für Gartenbau, Hannover-Ahlem 
Aktuelles aus der Versuchsarbeit: 
•  Bestechend in Form & Farbe – vegetativ vermehrte Erysimumsorten im Test 
• Ahlemer Friedhofsversuche – pflegeleichte Pelargonien und hoffnungsvolle Newcomer 

16:45 Uhr Ende der Veranstaltung 

60,- € Tagungsbeitrag bei verbindlicher Anmeldung bis 16. Januar 2015, Tageskasse 70,- €. Darin enthalten 
sind Seminarunterlagen, Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke. 
Eine verbindliche Anmeldung wird erbeten an: Online-Anmeldung an brigitte.asmus@lwk-
niedersachsen.de oder www.lwk-niedersachsen.de, Webcode: 02026789, Telefon: 0511 4005-2152,  
Fax: 0511 4005-2200. 

Betriebsleitertag der LVG Hannover-Ahlem  

für Einzelhandelsgärtner und Floristen am 20.01.2015 

Programm 

9:00 Uhr Prof. Dr. Bernhard Beßler Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Geschäftsbereichsleiter Garten-
bau 

 Hans-Jürgen Weese, Stellvertretender Vorsitzender Fachverband Einzelhandelsgartenbau und 
Dienstleistung im Wirtschaftsverband Gartenbau e. V. 
Brigitte Feldkamp, Vizepräsidentin Fachverband Deutscher Floristen Landesverband Niedersachsen 
e. V. 
Begrüßung 

9:15 Uhr Stephan Meyerding, Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V., Hannover 
Organisation 2020: Mitarbeiterzufriedenheit und worauf es in Zukunft wirklich ankommt 
In diesem Vortrag werden die Ergebnisse von zwei neuen Studien vorgestellt. Es wird gezeigt, 
welche Organisationsthemen heute und in Zukunft  wichtig sind und für wie kompetent sich 
Gartenbauunternehmen in diesen Themen halten. Wovon Mitarbeiterzufriedenheit wirklich ab-
hängt, darauf geben die Ergebnisse eine teilweise überraschende Antwort. 

mailto:brigitte.asmus@lwk-niedersachsen.de
mailto:brigitte.asmus@lwk-niedersachsen.de
http://www.lwk-niedersachsen.de/
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9:45 Uhr Sandra Raupers-Greune, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Braunschweig 
Beschwerden sind Ihre Chance! 
Eine Beschwerde ist zunächst eine Störung und ein Ärgernis für den Betrieb und den betroffenen 
Mitarbeiter. Dabei ist gerade der richtige Umgang mit Reklamationen und Beschwerden die 
„Königsdisziplin“ gelebter Kundenorientierung: Kommt der Kunde wieder oder ist er für immer 
verloren? 

10:30 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Prof. Dr. med. Kai G. Kahl, Leiter des Ausbildungsinstituts für Verhaltenstherapie und Verhaltens-
medizin, Medizinische Hochschule Hannover 
Das Burn-out-Phänomen – Volkskrankheit oder Modeerscheinung? 
Der Betrieb erfordert die volle Aufmerksamkeit, die Familie stellt berechtigte Ansprüche und 
ständig steigt der Druck. Was ist, wenn das Leben nicht  mehr mitzuhalten scheint? Droht ein 
Burn-out? Erkennen Sie die Warnsignale und entwickeln Sie „Überlebensstrategien“! 

12:00 Uhr Anneken Kruse, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Buchholz 
Der Notfall-Ordner 
Wie geht es weiter, wenn der Chef ausfällt? Aus ihrem Beratungsalltag weiß Frau Kruse sehr ge-
nau, wie wichtig die richtige Vorsorge ist. Für alle, die im absoluten Notfall nicht hilflos sein wol-
len, gibt es ein hilfreiches Werkzeug! 

12:30 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr Ilka Siedenburg, Blumenhaus Siedenburg, Bremerhaven 
Fleurop's Junge Wilde 
„Unsere Herzen schlagen, unsere Ideen kreisen, unsere Hände gestalten. Wir leben für Floristik.“ 
Unter diesem Motto präsentieren junge Floraldesigner, gefördert von der Fleurop, Spitzenfloristik 
einer breiten Öffentlichkeit. Ilka Siedenburg gewährt in ihrem Vortrag Einblicke in die Arbeits-
weise des Teams. Nehmen Sie frische Anregungen mit in ihr Geschäft. 

14:00 Uhr Andreas Schnipkoweit und Dr. Gabriele Weimann, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, 
Hannover 
Man lernt nie aus! Das Weiterbildungsprogramm der Gartenakademie und der 
Dienstagswerkstatt 
Die Dienstagswerkstatt – für alle, die Ideen zur erfolgreichen Betriebsführung austauschen wollen. 
Der offene Erfahrungsaustausch im Gartenbau lässt die Teilnehmer über den Tellerrand blicken 
und neue Perspektiven zur Betriebsführung entwickeln. Das Programm 2015 wird vorgestellt. 

14:20 Uhr Kaffeepause 

14:50 Uhr Martin Dieck, Brigitte Feldkamp, Ilona Walte und die Schüler/innen der Fachschulklasse Produktions-
gartenbau, Justus-von-Liebig-Schule, Hannover-Ahlem 
Testkauf – Bepflanzte Schale für ein Jubiläum der LWK 
Die Schüler/innen vergleichen den spontanen Einkauf mit  dem Einkauf durch telefonische Vor-
bestellung. Es wird spannend … 

15:50 Uhr Dirk Klefer Blumen Klefer, Augustfehn 
Auf dem Weg von der „Gärtnerei mit Blumenhandel“ in die Zukunft 
Der Betrieb Klefer aus dem Nordwesten Deutschlands stellt sich vor, ein Spagat zwischen einer 
Gärtnerei, dem Blumenladen und der Zweigstelle im Lebensmitteleinzelhandel. 

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

60,- € Tagungsbeitrag bei verbindlicher Anmeldung bis 9. Januar 2015, Tageskasse  70,- €. Darin enthalten sind 
Seminarunterlagen, Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke. 
Online-Anmeldung an: brigitte.asmus@lwk-niedersachsen.de oder www.lwk-niedersachsen.de, 
Webcode: 02026791, Telefon: 0511 4005-2152, Fax: 0511 4005-2200. 

Ihr Berater 

Jan Behrens 
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